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Betreff 
Antrag auf Anrechnung von Zeiten vor dem 18. Lebensjahr zwecks Nichteintreten der 
Verjährung 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren ! 
 
Vor meinem 18. Lebensjahr habe ich nach Beendigung der Schulpflicht nachfolgende Zeiten 
zurückgelegt, die lediglich deshalb nicht für meinen Vorrückungsstichtag berücksichtigt 
wurden, da sie vor der Vollendung meines 18. Lebensjahres liegen. Es handelt sich um 
folgende Zeiten: 
 
 
 
 
 
 
Ich bin der Auffassung, dass die jetzige österreichische Rechtslage europarechtswidrig ist, 
weil sie gegen die Richtlinie 2000/78/EG des Rates vom 27.11.2000 verstößt (siehe auch 
Urteil des EuGH vom 18.6.2009, C 88/08 Fall Hütter). Sofern sich aus der Umsetzung der 
Richtlinie ins österreichische Recht (Gesetzesbeschluss des Nationalrates) ein finanzieller 
Vorteil ergibt, sind die o.a. Zeiten für meinen Vorrückungsstichtag zur Anwendung zu 
bringen. 
 
Somit beantrage ich sicherheitshalber die rückwirke nde Anrechnung meiner oben 
angeführten Zeiten und ersuche um Auszahlung allenf alls daraus resultierender 
Differenzbeträge.  
 
Die entsprechenden Nachweise, soweit sie nicht beim Dienstgeber aufliegen, kann ich 
jederzeit nachreichen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
………………………….. 
Datum, Unterschrift 
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